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Gemeinhin gilt die Zeit um 1500 und noch genauer das Jahr 1492, in dem Christof Columbus Amerika 
erreichte, als der Moment, in dem sich das Weltbild radikal änderte. Gerne wird dabei vergessen, 
daß Columbus‘ Fahrt bereits eine deutliche Veränderung im Weltbild voraussetzte, und daß es noch 
eine ganze Weile dauerte, bis dieses neue Weltbild tatsächlich erfaßt werden konnte. Die 
Veranstaltung will sich anhand von Weltkarten und Globen der Zeit der Möglichkeit nähern, 
gedankliche und praktische Versuche, das Neue (was auch immer als neu verstanden wurde) zu 
erfassen und im Alten zu verorten zu erfassen, ohne teleologisch davon auszugehen, daß sich ab 
1492 alle Gedanken auf Amerika als großer neuer Kontinent mit enormem Potential für die 
zukünftige Weltgeschichte gerichtet haben. 
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